
Die Leitlinien der Idsteiner WählerGemeinschaft e. V. 

Die IWG ist ein freiwilliger Zusammenschluss von engagierten Idsteinerinnen und 
Idsteinern, die sich aktiv an der Gestaltung der Kommunalpolitik beteiligen. Wir treffen 
unsere Entscheidungen ohne parteipolitischen Hintergrund, nur in der Sache. Der 
ständige Austausch mit der Idsteiner Bevölkerung ist Grundlage unserer ehrenamtlichen 
Arbeit, stärkt uns bei der Ausübung unseres ehrenamtlichen Engagements. 
Parteipolitische Ränkespiele und Taktieren lehnen wir ab. 
Die Grundgedanken für unsere politische Arbeit haben wir in nachfolgenden Leitlinien 
zusammengefasst: 

1. Idsteins Besonderheit als schöne mittelalterliche Stadt gilt es als wichtigen 
Standortfaktor zu erhalten, zu pflegen und behutsam auszubauen. 

2. Der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität für die Idsteiner Bevölkerung 
unter Berücksichtigung sozialer Belange und wirtschaftlicher Möglichkeiten ist 
oberstes Ziel der IWG-Politik. Dabei spielt das Einbinden und Fördern 
ehrenamtlicher Arbeit eine große Rolle. 

3. Die IWG tritt für eine maßvolle Stadtentwicklung Idsteins ein. Die Ausweisung von 
neuen Bau- und Gewerbegebieten richtet sich nach dem jeweiligen Bedarf. Ein 
ständiges Anpassen der Infrastruktur an die aktuellen Anforderungen ist dabei 
erforderlich. Ebenso findet ein schonender Umgang mit unserer Natur und 
Umwelt Berücksichtigung. 

4. Die IWG setzt sich für ein aktives Miteinander der Generationen ein. Gerade mit 
Blick auf den demographischen Wandel müssen politische Entscheidungen die 
Interessen aller Bevölkerungsgruppen berücksichtigen. 

5. Die IWG spricht sich für eine solide Finanzpolitik aus, um dadurch die weitere 
positive wirtschaftliche Entwicklung intensiv zu unterstützen. Im Hinblick auf 
zukünftige Investitionen und Aufgaben, die uns von Bund und Land übertragen 
werden, fordern wir eine ausreichende finanzielle Ausstattung. 

6. Die IWG spricht sich für das aktive Einbinden der Idsteiner Bevölkerung in 
Entscheidungsprozesse aus. 

7. Die IWG ist offen für eine sachliche Zusammenarbeit mit allen demokratischen 
Parteien. 

8. Die Sacharbeit wird in den Vordergrund gestellt. Politische Entscheidungen 
werden unabhängig von parteipolitischen Vorgaben getroffen. 


